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NDB-Artikel
 
Aegidii, Aegidius Franziskaner, * um 1641 Hassel (Recklinghausen), †
13.5.1677 Münster (Westfalen).
 
Leben
A. bekleidete das Amt eines Guardians (1672–1673) in Münster und Definitors
(1675–1677) in der sächsischen Franziskanerprovinz.|1666 diente er zur
Pestzeit in aufopfernder Liebe den Pestkranken. Gegenüber der rigoristischen
Kommunionpraxis der Jansenisten (A. Arnauld, De la fréquente communion,
1643) vertrat er in mehreren Abhandlungen mit guter Begründung und großem
Erfolg die Auffassung von der öfteren, ja täglichen Kommunion, die in der
Kirche erst durch das Kommuniondekret Pius' X. (1905) zum vollen Sieg geführt
wurde.
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